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•	HEUTE IM AMTSBLATT

In Vorbereitung der Wahlen bleibt das Bürger- und 
Tourismusbüro am 02.09., 09.09. und 16.09.2026 
geschlossen.

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr*
Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr*
Freitag 09:00 - 13:00 Uhr
*Fachbereiche: nach Vereinbarung
Am 1. Samstag im Monat öffnet das Bürger- und Tourismus-
büro nach vorheriger Terminvereinbarung. Hierfür nehmen 
Sie bitte Kontakt mit uns auf.
Telefon: 038461 50-180, -181, -182, -120
E-Mail:buergerbuero@buetzow.de

Kontakt für Fragen rund um das Amtsblatt:
Stadt Bützow, Am Markt 1, 18246 Bützow
Ansprechpartnerin: Stefanie Höter
Tel: 038461 50-114
Fax: 038461 50-101
E-Mail: stefanie.hoeter@buetzow.de
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Schulanfänger für das Schuljahr 2027/2028
Anmeldungen an der örtlich zuständigen Schule
Liebe Eltern,
liebe Erziehungsberechtigte,
zum Schuljahr 2027/2028 werden alle Kinder schulpflichtig, die 
in der Zeit vom 01.07.2020 bis zum 30.06.2021 geboren sind.
Kinder, die zwischen dem 01.07.2021 und 31.12.2021 geboren sind 
und somit bis zum 31.12.2027 das Alter von sechs Jahren erreichen, 
können auf Antrag und nach Prüfung der Schulfähigkeit gleichfalls 
in die Grundschule aufgenommen werden.
Die Schulanfänger für das Schuljahr 2027/2028 im Bereich des Am-
tes Bützow-Land können zu folgenden Zeiten angemeldet werden:

Grundschule am Schlossplatz in Bützow
05.10.2026 bis 09.10.2026 in der Zeit von 08:00 bis 13:00 Uhr
06.10.2026 und 08.10.2026 zusätzlich in der Zeit von 15:00 bis 
17:00 Uhr
im Sekretariat der Grundschule am Schlossplatz, Schlossplatz 3 
in 18246 Bützow oder nach telefonischer Absprache unter 
038461 52006

Regionale Schule mit Grundschule Bernitt
30.09.2026 von 13:30 bis 17:00 Uhr
01.10.2026 von 13:30 bis 17:00 Uhr
in der Regionalen Schule Bernitt, Schulstraße 7 in 18249 Bernitt 

oder nach telefonischer Absprache unter 038464 20250

Grundschule Warnow
14.09.2026 bis 25.09.2026 in der Zeit von 07:00 bis 11:00 Uhr
in der Grundschule Warnow, Mühlenstraße 84 in 18249 Warnow 
oder nach telefonischer Absprache unter 038462 24248

Bitte beachten Sie nachfolgende Hinweise:
Zur Anmeldung sind mitzubringen: Kopie Geburtsurkunde, 
Impfausweis (Masernschutz), gültiger Personalausweis beider 
Personensorgeberechtigten (ggf. Vollmacht), bei alleinigem 
Sorgerecht aktuelle Negativbescheinigung des Jugendamtes.
Eltern, die ihre Kinder an der Freien Schule anmelden möchten 
bzw. schon angemeldet haben, müssen davon unabhängig die 
Anmeldung der Schulanfänger an der für sie zuständigen Schule 
vornehmen. Teilen Sie bei der Anmeldung der Schule mit, dass 
der Schulbesuch an der Freien Schule vorgesehen ist.
Eltern, die bis zum Einschulungstermin einen Wohnortwechsel 
vornehmen, müssen sich rechtzeitig darüber informieren, ob sich 
die örtlich zuständige Schule ebenfalls ändert. Auskunft hierzu 
gibt Ihnen die Schule, an der das Kind angemeldet wurde oder 
das Amt Bützow-Land, Sachgebiet Schulen, unter den Telefon-
nummern 038461 50135 bzw. 50153.

•	AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachungen des Amtes Bützow-Land

Öffentliche Bekanntmachung
Amt Bützow-Land
Der Amtsvorsteher

Am Donnerstag, 10.09.2026, findet um 19:00 Uhr in 18246 
Bützow, Am Markt 1, Ratssaal, die 8. Sitzung des Amtsaus-
schusses mit öffentlichen und nichtöffentlichen Tagesord-
nungspunkten statt.

Die Tagesordnung wird mit der Einladung bekanntgegeben bzw. 
im Bürgerinformationssystem veröffentlicht.
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

IMPRESSUM:
Bützower Landkurier – Mitteilungsblatt mit amtlichen Bekanntmachungen

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke unter 
Anschrift des Verlages. Der Anzeigenteil befindet sich auf den Panoramaseiten 
und den Seiten 35 bis 40.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 8.827 Exemplare; Erscheinung:� monatlich am 1. Mittwoch im Monat 

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 

Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben 
werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen 
auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können 
wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche 
Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- 
und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und 
auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Geneh-
migung des Urhebers. Das Mitteilungsblatt wird an alle erreichbaren Haushalte des 
Amtsbereiches verteilt. Darüber hinaus kann es im Einzelbezug und Abonnement 
(kostenpflichtig) über die LINUS WITTICH Medien KG, Röbeler Straße 9, 17209 
Sietow, Tel.: 039931 579-30, E-Mail: info@wittich-sietow.de, bezogen werden.

Bekanntmachungen der Stadt Bützow

Sitzungstermine der Ausschüsse der Stadtvertretung Bützow
Am Montag, dem 31.08.2026, findet eine Sitzung mit öffentlichen 
und nichtöffentlichen Tagesordnungspunkten statt.
Gremium: Hauptausschuss

Betreff: 20. Sitzung
Sitzungstermin: Montag, d. 31.08.2026, 18:30 Uhr
Ort: Am Markt 1, Ratssaal
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Bekanntmachungen der Gemeinde Bernitt

Bericht der Bürgermeisterin der Gemeinde Bernitt bei der  
Gemeindevertretersitzung am 28.04.2026
Die Gemeinde Bernitt verfügt über drei Wehren an vier Standor-
ten. Einen großen Finanzrahmen stellt die Gemeindevertretung 
jährlich aus ihrem Haushalt für die notwendigen Ausstattungen 
der Wehren bereit. Sie sichern die Einsatzbereitschaft in ihrem 
Ehrenamt für den Schutz der Bürgerinnen und Bürger unserer Ge-
meinde und darüber hinaus. Sie lernen und üben für den Einsatz 
in den Situationen Retten, Bergen und Löschen. Darüber hinaus 
sind sie gesellschaftlich engagiert in den Orten der Gemeinde 
Bernitt. Wir haben außerdem Jugendwehren an zwei Standorten.
Am 13. März fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Wehren und Jugendwehren statt. Hier wurden Berichte über das 
letzte Jahr gegeben.
Die Rechenschaftslegung wird gemeinsam abgehalten und die 
Gemeindevertretung sowie die Partnerwehr der Gölliner Wehr 
aus Bünsdorf und aus Nachbargemeinden werden eingeladen 
sowie die Amtswehrleitung.
Ich möchte heute einen Auszug aus den Berichten der Wehren 
Moisall/Kurzen Trechow sowie Bernitt geben. Für den nächsten 
Bericht folgen dann Göllin und die Jugendwehren, da benötige 
ich noch die Zuarbeit aus den jeweiligen Berichten. Insgesamt 
haben wir in der Gemeinde 60 aktive Kameradinnen und Kame-
raden, davon 13 Frauen, sieben Kinder im Alter von sieben bis 
zehn Jahren sowie 26 Jugendliche bis zum Alter von 18 Jahren 
in den Jugendwehren. Das zeigt, dass der Einsatz finanzieller 
Mittel für eine gute Ausstattung und engagierte Jugendwarte 
und „große Vorbilder“ unsere Kinder und Jugendlichen für dieses 
Ehrenamt begeistern.

Auszug aus der Freiwilligen Feuerwehr  
Moisall/Kurzen Trechow
Wehrführer: Stephan Springborn
Im Jahr 2025 wurde die Freiwillige Feuerwehr Moisall/Kurzen 
Trechow zu 16 Einsätzen alarmiert. Diese gliederten sich in fünf 
Brandeinsätze und elf Hilfeleistungseinsätze.
Die fünf Brandeinsätze wurden ausschließlich durch automa-
tische Brandmeldeanlagen ausgelöst, bei denen kein aktives 
Eingreifen erforderlich war. Zu den Hilfeleistungen zählten drei 
Verkehrsunfälle, vier Baumhindernisse, eine Tierrettung, eine 
Ölspurbeseitigung sowie eine Tragehilfe für den Rettungsdienst.
Insgesamt leisteten die Kameradinnen und Kameraden 132 
Einsatzstunden. Die Wehr verfügte im Jahr 2025 über 26 aktive 
Mitglieder.
Es gab keine Eintritte, keine Austritte und keine Beförderungen.
Die kontinuierliche Aus- und Fortbildung bleibt ein zentraler Be-
standteil der Einsatzbereitschaft. Besonders hervorzuheben sind:
•	 Martin Zeiner - erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 

zum Maschinisten
•	 Tommy Werner - erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 

zum Maschinisten
Darüber hinaus fanden regelmäßige Ausbildungsdienste und 
Übungen statt, die zur Festigung der Einsatzabläufe beitrugen.

Aktivitäten im Dorfleben
Die Feuerwehr war auch 2025 ein verlässlicher Partner im gesell-
schaftlichen Leben der Gemeinde, überwiegend in den Ortsteilen 
Moisall und Kurzen Trechow.
Zu den Aktivitäten gehörten:
Unterstützung des Dorffestes Moisall, Unterstützung des Ernte-
festes Kurzen Trechow, Organisation des Osterfeuers, Durchfüh-
rung eines Laternenumzugs
Schrottsammelaktion im März, Unterstützung beim Kreis- und 
Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ in Kurzen Trechow
Auch im Bereich Feuerwehrsport war die Wehr aktiv:
Teilnahme am Amtsausscheid in Zernin, Teilnahme am Flutlicht-
pokal in Steinhagen
Diese vielfältigen Aktivitäten zeigen die starke Verwurzelung der 
Wehr im Gemeindeleben und den hohen ehrenamtlichen Einsatz 
der Kameradinnen und Kameraden.
Im Jahr 2025 wurde Martin Zeiner für 25 Jahre Dienstzeit in der 
Freiwilligen Feuerwehr geehrt.
Für das Jahr 2026 stehen weiterhin die Sicherstellung der Einsatz-
bereitschaft, die Nachwuchsgewinnung sowie die Fortführung 
der regelmäßigen Aus- und Fortbildung im Mittelpunkt. Ebenso 
soll die enge Zusammenarbeit mit der Gemeinde und den Ver-
einen weiter gepflegt und gestärkt werden. Hierfür wollen wir 
auch in den weiteren Ortsteilen unseres Ein- und Ausrückgebietes 
Präsenz zeigen.

Auszug aus der Feuerwehr Bernitt
Wehrleiter: Torsten Hohmann
Es wurden insgesamt zwölf Einsätze abgearbeitet. Diese waren 
gleichmäßig auf Brandeinsätze und technische Hilfeleistungen 
aufgeteilt. Es sind sechs Brandbekämpfungen in unserer Ein-
satzstatistik zu finden. Ein Einsatz führte außerhalb unseres Ge-
meindegebietes zu einem Großbrand eines Sattelzuges kurz 
vor Bützow.
Zu den weiteren Brandeinsätzen zählen die Auslösung der Brand-
meldeanlage im Funkturm Schlemmin. Zweimal löste die BMA 
der Schule Bernitt Alarm aufgrund eines technischen Defekts aus.
Hinzu kam ein schwerer Verkehrsunfall auf der Verbindungs-
straße Bernitt - Kurzen Trechow. Bei dem Unfall wurde die Bei-
fahrerin schwer eingeklemmt. Während der Rettung über die 
Heckklappe fing das Fahrzeug durch einen Kurzschluss plötzlich 
Feuer. Hier wurde jedem klar, warum die Löschbereitschaft so 
wichtig ist.
Im Juli gab es drei technische Hilfeleistungen, davon eine Ölspur 
durch den Ort, einmal auslaufender Kraftstoff aus einem PKW 
und drei über der Straße liegende Bäume.
Im vergangenen Jahr wurden von den Kameraden 124,5 Stunden 
im Einsatz geleistet, bei den elf Diensten leistete jeder Anwe-
sende jeweils weitere 2,5 Stunden.
Vier Kameraden nahmen im Jahr 2025 an Lehrgängen erfolgreich 
teil:
Lehrgänge auf Amtsebene:Grundlehrgang – Jenny Bär

Grundlehrgang – Jesper Hinsch

Bekanntgabe der Beschlüsse der Stadtvertretersitzung am 06.07.2026
Auf der Stadtvertretersitzung am 06.07.2026 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

BÜZ/0160/2026 Höhe der leistungsbezogenen Entgelte für die Kita Piporello Bützow ab dem 01.07.2025
BÜZ/0163/2026 Spenden 2026 über 1.000,00 €
BÜZ/0162/2026 Vergabe eines Erbbaurechts
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Bekanntmachungen der Gemeinde Klein Belitz

Bekanntmachung der Gemeinde Klein Belitz über die Genehmigung und 
das In-Kraft-Treten der Satzung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
Nr. 3 „Solarpark Friedrichshof“ der Gemeinde Klein Belitz
Die Gemeindevertretung Klein Belitz hat in ihrer Sitzung am 
19.05.2026 in Beschluss Nr. KLB/0050/2026 über die Abwägung 
der im Aufstellungsverfahren zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 3 „Solarpark Friedrichshof“ eingegangenen Anre-
gungen und Bedenken entschieden. Das Abwägungsergebnis 
wurde mit Schreiben vom 17.06.2026 den Einwendern mitge-
teilt. Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 3 „Solarpark 
Friedrichshof“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) mit 
integriertem Vorhaben- und Erschließungsplan, den textlichen 
Festsetzungen (Teil B) und den örtlichen Bauvorschriften, wurde 
in der Sitzung der Gemeindevertretung Klein Belitz am 19.05.2026 
in Beschluss Nr. KLB/0051/2026 als Satzung beschlossen. Die 
Begründung, einschließlich Umweltbericht, wurde gebilligt.
Die Satzung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 3 
„Solarpark Friedrichshof“ bedurfte der Genehmigung der hö-
heren Verwaltungsbehörde, da die Gemeinde Klein Belitz nicht 
über einen rechtswirksamen Flächennutzungsplan verfügt. Der 
Bebauungsplan ist als vorzeitiger Bebauungsplan nach § 8 Abs. 4 
Satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) aufgestellt worden. Mit Schreiben 
vom 17.07.2026 hat der Landkreis Rostock die Genehmigung des 
Bebauungsplans erteilt.
Die Genehmigung der Satzung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans Nr. 3 „Solarpark Friedrichshof“ der Gemeinde 
Klein Belitz wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch 
ortsüblich bekannt gemacht.

 Die Satzung tritt am Erscheinungstag dieser Bekanntmachung, 
damit am 05.08.2026, in Kraft.
Jedermann kann die Satzung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans Nr. 3 „Solarpark Friedrichshof“ sowie die Begründung 
mit Umweltbericht und die zusammenfassende Erklärung gemäß 
§ 10a BauGB ab diesem Tag in der Stadtverwaltung Bützow, Am 
Markt 1, 18246 Bützow, Zimmer 1.10 während der Dienst- und 
Öffnungszeiten sowie nach vorheriger Vereinbarung zu anderen 
Zeiten einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Daneben können der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung 
nach § 10 Abs. 3 BauGB und die wirksam gewordene Satzung 
zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 3 „Solarpark Fried-
richshof“ einschließlich Begründung, Umweltbericht und der 
zusammenfassenden Erklärung auf dem zentralen Bauleitplan-
server des Landes M-V unter www.bauportal-mv.de und auf der 
Internetseite des Amtes Bützow-Land unter www.buetzow.de 
gemäß § 10a Abs. 2 BauGB eingesehen werden.
Unbeachtlich werden gemäß § 215 Abs. 1 BauGB:
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes,

Lehrgänge auf Kreisebene:Funkausbildung – Jenny Bär
Truppführung – Clemens Ohlrich
Atemschutz – Marcus Wendorf

Gemeinsam mit dem Förderverein der Feuerwehr Bernitt wurden 
verschiedene Veranstaltungen durchgeführt. Den Anfang machte 
das Tannenbaumfeuer, dann folgte der Blaulichtflohmarkt. Und 
der Florianstag am 4. Mai. Er begann mit einem Programm n der 
Kirche. Hier an dieser Stelle der Aufruf: Gerne mehr Besucherinnen 
und Besucher für das Programm in der Kirche.
Es folgten der Martinsumzug mit anschließendem Lagerfeuer und 
der lebendige Adventskalender. Bei diesem öffnen wir schon tradi-
tionell das erste Türchen. Hier konnten unsere Gäste eindrucksvoll 
sehen, welche Gefahren bestehen, wenn Batterien achtlos im
Hausmüll entsorgt werden.
Außerdem fanden eine Schrottsammlung am 12. April, die Apfel-
baumchallenge auf dem Pfarrhof sowie die Teilnahme am Amts- 
und Kreisausscheid in Zernin statt.
Platzierung beim Amtsausscheid: 5. Platz
Platzierung beim Kreisausscheid: 9. Platz
Zum Flutlichtpokal im Oktober ging es nach Steinhagen.
Auch in diesem Jahr werden wir unseren Auftrag bestmöglich 
erfüllen.

Sehr geehrte Damen und Herren,
kommen wir zu Informationen aus dem Gemeindegebiet:
Zum 01.04.2026 haben wir unser Bauhofteam mit Peter Bobrow-
ski vervollständigt. Weiterhin sind Heiko Jahn, Jens Reipa und 
Thomas Bischoff bei uns beschäftigt. Herr Bischoff fällt für einige 
Zeit aufgrund gesundheitlicher Einschränkungen aus. Verstärkung 
erhalten wir durch Mitarbeiter des BQG Bützow e. V. mit Michael 
Nowrot und Holger Bohl. Herrn Bischoff übersende ich an dieser 
Stelle beste Genesungswünsche. Herr Bobrowski wird im Juli den 
Lehrgang für den Motorkettensägenschein besuchen, gemeinsam 
mit dem Gemeindearbeiter aus Jürgenshagen.

Es wurden in drei Jagdgenossenschaften Vorstandswahlen durch-
geführt, für Viezen, Göllin und Kurzen Trechow.
In einigen Ortsteilen haben Arbeitseinsätze stattgefunden, um 
unsere Dörfer zu verschönern. Danke an alle, die sich beteiligt 
haben. Gemeinsame Aktionen fördern die Gemeinschaft und sind 
wichtig für den Austausch.
Bis zum Jahr 2030 können Bauanträge für den Wohnungsbau im 
Rahmen des Programms „BauTurbo“ gestellt werden. Das heißt, 
bisher war die Gemeinde nicht Genehmigungsbehörde, sondern 
konnte das Einvernehmen erteilen oder versagen und der Land-
kreis hat die Genehmigung oder die Versagung erteilt. Das ist 
beim „BauTurbo“ anders. Dazu habe ich eine Schulung der Ge-
meindevertreter im Amt Bützow-Land vorgeschlagen. Wir müssen 
hier im Rahmen der Gleichbehandlung und des geltenden Rechts 
Entscheidungen treffen, die dann nicht mehr anfechtbar sind. Dazu 
muss sich jeder mit den gesetzlichen Bestimmungen beschäftigen. 
Eine Sichtung durch das Amt Bützow-Land erfolgt im Vorfeld.
Wir haben seit einiger Zeit einen INFO Kanal über WhatsApp ein-
gerichtet, der ausschließlich zur Weiterleitung von Informationen 
dient, sie beispielsweise Veranstaltungen, Straßensperrungen, 
Stromabschaltungen, kurze Rückblicke sowie Einladungen zur Ge-
meindevertretersitzung wie heute. Bisher gab es dafür positive 
Resonanz.
Meldungen können per Mail an gemeinde_bernitt@web.de oder 
per WhatsApp an mich oder Julia Wendorf weitergeleitet werden. 
300 Teilnehmer nutzen bereits das Angebot.
Auf der Tagesordnung steht heute der Haushalt, es ist wichtig das 
dieser heute beschlossen wird, um Investitionen, die wir geplant 
haben, beginnen zu können.

Ich bedanke mich für die Aufmerksamkeit.

Birgit Czarschka
Bürgermeisterin der Gemeinde Bernitt
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Lage des Geltungsbereiches der Satzung des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplans Nr. 3 „Solarpark Friedrichshof“

3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Gemeinde Klein Belitz unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3, Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch die Satzung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 
3 „Solarpark Friedrichshof“ und über das Erlöschen von Entschä-
digungsansprüchen wird hingewiesen.
Etwaige Verstöße gegen Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) oder von aufgrund der KV 
M-V erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen 
der Satzung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 3 „So-
larpark Friedrichshof“ sind nach § 5 Abs. 5 und 7 KV M-V in dem 
dort bezeichneten Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, 
aus der sich die Verletzung ergeben soll, innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung gegenüber der Gemeinde Klein 
Belitz geltend gemacht worden sind.

Klein Belitz, den 05.08.2026

Eckhard Meiners
Bürgermeister

Weitere amtliche Bekanntmachungen,  
Mitteilungen und Informationen

Hinweis zu Zwangsversteigerungen
Die vom Amtsgericht Güstrow festgelegten Termine für Zwangsversteigerungen von Immobilien werden auf nachfolgenden 
Internetportalen veröffentlicht:

•	 www.zvg.com,
•	 www.immobilienpool.de und
•	 www.versteigerungspool.de

Interessierte können hier umfangreiche Informationen zu den einzelnen Objekten erhalten.

Öffentliche Bekanntmachung  
des Wasser- und Bodenverbandes „Obere Warnow“
Entsprechend der gesetzlichen Unterhaltungspflicht für Gewäs-

ser II. Ordnung veranlasst der Wasser- und Bodenverband „Obere 

Warnow“ in seinem Verbandsgebiet folgende Maßnahmen:

1.	 Böschungs- und Sohlkrautung vom 15. Juli 2026 bis 31. 

Dezember 2026,

2.	 erforderliche Grundräumung und Holzung vom 1. Oktober 

2026 bis 28. Februar 2027.

Allen Grundstückseigentümern, Nutzern und Fischereiberech-
tigten wird hiermit die Möglichkeit auf Anhörung zur mündlichen 
und schriftlichen Äußerung bzw. zur Niederschrift in unseren 
Diensträumen in 19412 Brüel, Am Kreuzsee 20, Tel. 038483 
829890, E-Mail wbv_oberewarnow@t-online.de gewährt.

gez. Hogrefe
Verbandsvorsteher

Veröffentlicht am 29.06.2026 auf der Webseite www.buetzow.de.
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Aufgebot
In dem Verfahren zum Zwecke der Ausschließung von Nachlass-
gläubigern Rechtsanwalt Michael Kukuk, Rechtsanwaltskanzlei 
Dohse, Herrmannstraße 5, 18055 Rostock in seiner Eigenschaft 
als Nachlasspfleger für die unbekannten Erben von Steffen 
Priebe, geb. am 30.01.1976 verst. am 29.01.2026, Staatsangehö-
rigkeit: Deutsch, letzte Anschrift: Prahmstr. 28a, 18273 Güstrow
- Antragsteller -

hat das Amtsgericht Güstrow durch die Rechtspflegerin Leucht 
am 01.07.2026 beschlossen:
Herr Rechtsanwalt Michael Kukuk, Herrmannstraße 5, 18055 
Rostock hat als Nachlasspfleger den Antrag auf Ausschließung 
von Nachlassgläubigern bei Gericht eingereicht.

Erblasser:
Herr Steffen Priebe
Letzte Anschrift des Erblassers:
Prahmstr. 28a, 18273 Güstrow
Die Nachlassgläubiger werden aufgefordert, ihre Forderungen 
gegen den Nachlass des Erblassers spätestens bis zu dem 
20.01.2027 vor dem Amtsgericht Güstrow anzumelden.
ln der Anmeldung sind Gegenstand und Grund der Forderung 
anzugeben. Beweisurkunden sind der Anmeldung in Urschrift 
oder Abschrift beizufügen.
Nachlassgläubiger, die sich nicht melden, können von dem Er-
ben nur insoweit Befriedigung ihrer Forderungen verlangen, als 
sich nach Befriedigung der nicht ausgeschlossenen Gläubiger 
noch ein Überschuss ergibt; das Recht, vor den Verbindlich-
keiten aus Pflichtteilsrechten, Vermächtnissen und Auflagen 
berücksichtigt zu werden, bleibt unberührt.

Leucht
Rechtspflegerin

Wir sind umgezogen!
Seit dem 15.06.2026 finden Sie uns an unserem neuen Standort:
Wasser- und Bodenverband „Obere Warnow“
Am Kreuzsee 20, 19412 Brüel
Bitte beachten Sie auch unsere neuen Kontaktdaten:
Telefon:

038483 829890 Frau Salminger / Verbandskauffrau
038483 829893 Herr Dr. Tiede / Verbandsingenieur

Wir bitten um Beachtung und freuen uns, Ihnen auch weiterhin 
als Ansprechpartner für die Gewässerunterhaltung und die 
Aufgaben des Verbandes zur Verfügung zu stehen.

Ihr Team vom WBV „Obere Warnow“
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•	GEDICHTE
Im Grünen

Im grünen Reich der stillen Hecken,
wo bunte Knospen sich verstecken,

erwacht das Leben früh am Tag,
weil jeder Vogel Lieder mag.

Ein Flattern hier, ein Picken dort,
der Garten ist ein Zufluchtsort.

Die Meise sitzt im Rosenstrauch,
die Amsel sucht am Boden auch.

Sie singen laut vom Sonnenlicht,
das durch die frischen Blätter bricht.

Ein kurzes Rauschen, welch ein Glück,
der Fink kehrt auch zum Baum zurück.

So klein und flink, ein buntes Bild,
das die Natur mit Freude füllt.

Sie sind der wahre Schatz im Grünen,
wo bunte Sommerblumen blühen. Sabine Kindermann, Penzin
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•	NACHRICHTEN AUS DER STADT BÜTZOW 
UND DEM AMT BÜTZOW-LAND

Fest im Park wurde zur großen Wasseroase

Buchvorstellung „Piraten auf der Gänseinsel“
2009 wurde ich angesprochen, ob ich für das regionale Entwicklungsprojekt einer ländlichen 
Region einen Text zur Verfügung stellen könnte, der dieser Absicht entsprach. Zufällig hatte 
ich einen solchen und schlug ihn vor. Daraus entstand der kleine Erzählband „Piraten auf 
der Gänseinsel“ und erschien im Rostocker BuS-Verlag. Ich hatte die Idee, die Geschichte 
illustrieren zu lassen und gewann den bekannten Güstrower Karikaturisten Günter Endlich 
dafür, der den Text mit sehr schönen, kindgemäßen Illustrationen versah. Die Geschichte 
ist eine Heimatgeschichte für Bützow und seine unmittelbare Umgebung, in der ich mein 
eigenes Wirken und das all derer, die sich für den Schutz der heimatlichen Natur einsetzen, 
darstelle. Die Erstauflage war schnell vergriffen, aber ihre Wirkung im Bützower Raum ist 
nicht recht angekommen. Im Eigenverlag in Zusammenarbeit mit der Druckerei Karl Keuer 
ist sie in ansprechender Form neu erschienen. Wer sich für den Text interessiert, kann ihn 
in der Buchbinderei Koch und in der Stadtbibliothek einsehen und zum Preis von zehn Euro 
erwerben. Während der Gänsemarkttage biete ich an einem Stand in der Langestraße diese 
Geschichte neben anderen Texten aus meiner Feder an.

Text und Bild: Wolfgang Pfannenschmidt

Bei der Erstellung von Schrumpf-
bildern beim Stand des Domizils 
war Kreativität gefragt.

Fünf Teams traten beim KUBB-
Turnier gegeneinander an.

Das Riesenplanschbecken sorgte für die perfekte Abkühlung.

Bei hochsommerlichen Temperaturen stand unser diesjähriges 
Fest im Park ganz im Zeichen des Wassers und sorgte damit für 
jede Menge Spaß und strahlende Kinderaugen. 
Mit einem riesigen Planschbecken, fünf weiteren kleinen Becken 
und insgesamt 90 Wasserpistolen verwandelte sich der Park in 
eine große Sommeroase. Viele Kinder kamen direkt in Bade-
sachen und nutzten die Gelegenheit für ausgiebiges Planschen 
und fröhliche Wasserschlachten. Besonders das Riesenplansch-

becken wurde schnell zum Mittelpunkt des Geschehens und bot 
eine willkommene Abkühlung.
Ein weiteres Highlight war das Theaterstück „Reise durchs Re-
genbogenland“, das die kleinen und großen Gäste mit auf eine 
fantasievolle Reise nahm und für viel Begeisterung sorgte. Auch 
das traditionelle Kubb-Turnier durfte nicht fehlen. Insgesamt 
fünf Mannschaften traten gegeneinander an und lieferten sich 
spannende, aber faire Duelle. Die „Queens of Kubb“ gingen als 

Bei der großen Wasserschlacht blieb niemand trocken.

Das Theaterstück „Reise durch das Regenbogenland“ begeis-
terte die kleinen Gäste.
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Spiel, Spaß und knifflige Rätsel sorgten für Spannung beim 
Stand des Freizeittreffs.

Siegerinnen hervor, während „DOMIZIeLt (&trifft)“ den zweiten 
Platz belegten und der „Hort Storchenkids“ das Siegertreppchen 
komplettierte.
Wir freuen uns sehr, dass unsere Wasserversion des Fests im Park 
so gut angenommen wurde und vielen Kindern und Gästen einen 
aufregenden und fröhlichen Sommertag ermöglicht hat. Unser 
herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern sowie unseren 
Sponsor:innen FAMOOS, der Bützower Wohnungsgesellschaft, 
dem EGN Baumarkt Bützow und Famila. Durch ihre Unterstützung 
konnte das Fest in dieser Form stattfinden und zahlreiche schöne 
Momente schaffen. Wir bedanken uns bei allen Besucherinnen 
und Besuchern und freuen uns schon jetzt auf das nächste Fest 
im Park am 26. Juni 2027. Merken Sie sich den Termin schon vor.

Text und Fotos: Maria Eder

Die Dienstagsfrauen
Chor der Kreismusikschule des Landkreises  Rostock
Am 20. Juni 2026 beteiligten sich die Dienstagsfrauen aus Bützow 
am 9. Landeschorwettbewerb M-V in Schwerin mit einem bunten 
Programm von stimmungsvollen und schönen Liedern. Unsere 
Chorleiterin Hannah Stoll hat uns mit viel Geduld und Übedateien 
für zu Hause auf dieses anspruchsvolle Programm vorbereitet. 
Darunter waren Lieder wie das bekannte „California Dreaming“, 
„Fix you“ von Coldplay, „Dream on“ von Aerosmith sowie „Wo-
chenend und Sonnenschein“ von den Comedian Harmonists. 
Mit der Unterstützung am Klavier durch Mari Namera war es ein 
gelungener Auftritt in der Aula des Fridericianums, was uns durch 
eine sehr gute Bewertung und ein wertschätzendes Resümee 
durch die Jury bescheinigt wurde. Im Vergleich mit großen und 
gestandenen Chören aus M-V brauchen wir uns nicht verstecken. 
Besonders hervorgehoben wurde die Freude am Singen, die uns 
anzumerken war, und das ist doch die Hauptsache!
Jetzt geht es an das nächste Projekt, die Liedhefte für den  
3. Oktober liegen bereit. Dazu laden wir schon jetzt zum gemein-
samen Singen auf dem Marktplatz in Bützow ein.

Text und Bild: Susanne Vollbrecht

Herzliche Einladung zur Eröffnung  
der Regionalen Schule „Käthe Kollwitz“
Mit großer Freude laden wir interessierte Bürgerinnen und 
Bürger zur feierlichen Eröffnung der neuen Regionalen Schule 
„Käthe Kollwitz“ ein.
Donnerstag, 20. August 2026
Beginn: 13:00 Uhr (Empfang ab 12:30 Uhr)
Regionale Schule „Käthe Kollwitz“
Vierburgweg 20, 18246 Bützow
Mit dem modernen Schulneubau ist ein wichtiger Ort des Ler-

nens für unsere Stadt entstanden. Gemeinsam möchten wir 
diesen besonderen Meilenstein feiern und die neue Schule of-
fiziell ihrer Bestimmung übergeben.
Sie sind herzlich eingeladen, an der Eröffnungsfeier teilzuneh-
men und einen ersten Blick in das neue Schulgebäude zu werfen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Es grüßen Sie herzlich
Christian Grüschow Sebastian Neise
Bürgermeister Schulleiter
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Die Smarten Helfer
Die ersten Veranstaltungen der „Smarten Helfer“ haben deutlich 
gezeigt: Der Bedarf an Unterstützung rund um digitale Geräte 
und Anwendungen ist groß. Viele Menschen wünschen sich Hilfe 
im Umgang mit Smartphone, Tablet oder Handy und freuen sich 
über verständliche Erklärungen sowie praktische Unterstützung 
bei alltäglichen Fragen. Die positive Resonanz auf die bisherigen 
Angebote hat bestätigt, dass digitale Themen für viele Bürgerinnen 
und Bürger von großer Bedeutung sind und dass ein persönlicher 
Ansprechpartner vor Ort oftmals der beste Weg ist, Unsicherheiten 
abzubauen und neue Möglichkeiten kennenzulernen.
Um diesem Bedarf noch besser gerecht zu werden, wird das An-
gebot nun erweitert. Ab September findet die „Digitale Sprech-
stunde“ regelmäßig im Freizeittreff statt. Die jeweiligen Termine 
entnehmen Sie bitte unserer Anzeige. Die Sprechstunden beginnen 
jeweils um 10:00 Uhr und enden um 12:00 Uhr. In dieser Zeit stehen 
die Smarten Helfer allen Interessierten mit Rat und Tat zur Seite.
Auch weiterhin können Besucherinnen und Besucher mit ihren 
Fragen und Problemen rund um Handy, Tablet oder Smartphone 
vorbeikommen. Ganz gleich, ob es um die Einrichtung eines neuen 
Geräts, das Installieren von Apps, die Nutzung von Messenger-
Diensten, Fragen zur Sicherheit im Internet oder um die Bedie-
nung einzelner Funktionen geht - gemeinsam werden Lösungen 
gesucht und verständlich erklärt. Ziel ist es, den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern mehr Sicherheit im Umgang mit digitalen Medien 
zu vermitteln und ihnen die selbstständige Nutzung ihrer Geräte 
zu erleichtern.
Darüber hinaus wird es künftig eine Vortragsreihe zu verschiede-
nen digitalen Themen geben. In diesen Veranstaltungen werden 
unterschiedliche Anwendungen und Funktionen Schritt für Schritt 
vorgestellt und verständlich erläutert. Die Vorträge richten sich 
insbesondere an Menschen, die ihr Wissen erweitern und die 
Möglichkeiten ihrer Geräte besser kennenlernen möchten. Dabei 
stehen Praxisnähe und eine leicht verständliche Vermittlung im 
Mittelpunkt.
Geplant ist außerdem, bei ausgewählten Themen externe Experten 
einzuladen. Sie sollen ihr Fachwissen in einzelnen Bereichen ein-
bringen und komplexe Sachverhalte verständlich erklären. Denkbar 
sind beispielsweise Vorträge zu digitalen Assistenten wie Ruby, 
zur sicheren Nutzung des Internets, zu Online-Diensten, digitalen 
Behördengängen oder zu neuen technischen Entwicklungen. Auf 
diese Weise möchten die Smarten Helfer ein abwechslungsreiches 

und hilfreiches Angebot schaffen, das den Alltag vieler Menschen 
erleichtert.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, die „Digitale Sprech-
stunde“ zu besuchen und die vielfältigen Möglichkeiten der digi-
talen Welt gemeinsam zu entdecken. Die Smarten Helfer freuen 
sich auf viele Besucherinnen und Besucher und darauf, auch künftig 
Unterstützung, Orientierung und praktische Hilfe rund um digitale 
Themen anzubieten.

Mirko Flora 
Vorsitzender des Seniorenbeirates der Stadt Bützow

SMARTE HELFER
FÜR SENIOR:INNEN

Eine Veranstaltung von:
Seniorenbeirat 
Stadt Bützow

weitere Informationen: 
Herrn Mirko Flora
Tel.: 01525 4746505

Wann?  
Montag, 07.09.2026

Donnerstag, 08.10.2026

Montag, 09.11.2026

Montag, 07.12.2026

jeweils 10:00-12:00 Uhr

Wo?  

Neuer Treffpunkt:
Freizeittreff Bützow 

Schlossplatz 3

18246 Bützow

Schulprojekt der Freien Schule Bützow
Theaterstück „Altes Rom“ aufgeführt
In einem Schulprojekt der 5. und 6. Klassen der Freien Schule in 
Bützow hatten die Mädchen und Jungen in verschiedenen Pro-
jektgruppen das Theaterstück „Rom – von Wölfen, Wällen und 
Weibern“ vorbereitet. Zur Aufführung in der Alten Badeanstalt 
am Bützower See hatte die Freie Schule Eltern, Großeltern und 
Geschwisterkinder eingeladen.

Im 5. Akt wurde die Schlacht zwischen den Römern und Sabinern 
nachgespielt.

Welche Gruppen wurden gebildet? „Die Gruppe Schauspiel unter 
Leitung von Frau Blandzin hat das Theaterstück eingeübt und die 
Requisiten mit Frau Warnke hergestellt. Herr Neugebauer und 

Herr Weiher haben mit Schülern das Bühnenbild gestaltet, Bei 
Frau Kruthoff wurden die Kostüme genäht. Die Gruppe Medien 
hat mit Frau Koschack die Einladungen, Plakate und Flyer gefer-
tigt. In der Küche wurden leckere Speisen unter Anleitung von 
Frau Krohn gekocht und gebacken. Musizieren war das Thema 
der Gruppe von Frau Möller“ berichtete Matilda Drüke, die mit 
ihrer Freundin Mala Wegner viel Spaß beim Kostüme nähen hatte.

Von den Zuschauern gab es viel Beifall für dieses Schauspiel.

Die Eltern und Großeltern waren begeistert von diesem Schulpro-
jekt. Bei Kaffee und Kuchen sowie beim Probieren der Produkte 
von der Gruppe Kochen war es wieder ein interessanter und 
abwechslungsreicher Nachmittag zum Ende des Schuljahres.

Text und Fotos: Manfred Schulz
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Aus der Grundschule Warnow - Schwimmkurs trotz Regen,  
Sturm und Gewitter

Als die 3. Klasse der Grundschule Warnow im Juni eine Woche 
lang ihren Schwimmkurs am Rühner See gemacht hat, gab es 
viel Spaß. Regen und Kälte hielten uns nicht ab, im Freibad ins 
Wasser zu gehen. Nur bei Sturm und Gewitter blieben wir im Zelt. 
Am Montag haben wir nur die Baderegeln kennengelernt, weil 
es stürmte und das Wasser so kalt war.

Trotz Regen gingen fast alle mutig ins Wasser.

Unsere Klasse wurde in zwei Gruppen aufgeteilt. Es gab die Nicht-
schwimmer- und die Schwimmergruppe. Das Ziel war, 15 Minuten 
im tiefen Wasser zu schwimmen und dabei mindestens 200 Meter 
zurückzulegen. Außerdem sollte man ins Wasser springen. Am 
Freitag durften wir nach dem Gewitter auf die Wasserrutsche, 
außerdem gab es viele andere Bewegungsmöglichkeiten z.B.
• Fußballplatz
• Volleyballplatz

• Spielfeld für Mühle und Schach
• Kinderspielplatz
• Zwei-Felder-Ball-Platz
• Tischtennisplatte
Am Ende bekam jedes Kind einen Schwimmpass. Wer das Ziel 
noch nicht erreichte, übt nun weiter. Das Sommerwetter lädt 
dazu ein!
Vielen Dank an die Schwimmlehrerinnen aus Bernitt und unsere 
Rettungsschwimmer!

Charlotte, Jason, Merle aus der 3. Klasse

In der Schwimmwoche lernten wir auch, Wäsche aufzuhängen!
� Fotos: K. Pergande

Aus der Grundschule Warnow - Klassenfahrt
Am Montag kamen wir nicht wie gewohnt um 07:20 Uhr in die 
Schule, sondern um 09:00 Uhr. Wir gingen in den Klassenraum 
und besprachen die einzelnen Verhaltensregeln. Dann waren 
auch schon die Taxis vor dem Eingangstor der Schule. Als wir 
losfuhren, winkte die zweite Klasse mit Tüchern uns hinterher. 
Auf dem Weg nach Boltenhagen war ein sehr großer Stau auf der 
Autobahn. Als wir ankamen, freuten wir uns so sehr. 
Wir richteten unsere Häuser ein und aßen Mittag. Am Nachmittag 
gingen alle zum Edeka und unsere Lehrer kauften uns ein Eis. 
Dienstags fuhren wir mit Carolinchen. Carolinchen ist eine Bahn, 
die durch die Stadt fährt. Wir erfuhren viel über die Geschichte 
von Boltenhagen. Am Mittwoch besuchten wir den Kletterpark 
auf dem Gelände. Dabei hatten wir viel Spaß. Einige mussten 

aufgeben, denn es war für sie zu hoch. Den Strand besuchten wir 
am Donnerstag, denn wir starteten dort einen Sandburgenwett-
bewerb. Für uns hieß es, die schönste Burg der Klasse zu bauen. 
Frau Jaquet und Herr Buckow konnten sich nicht entscheiden, 
weil alle Burgen schön gestaltet waren. Deshalb erhielt jeder 
Schüler eine Urkunde. Am Abend hieß es dann schon wieder 
Tasche packen. Danach fand die Auswertung der Zimmer statt. 
Auch hier waren die Erwachsenen mit uns zufrieden, denn alle 
bekamen wieder eine Urkunde. Bevor wir am Freitag in die Taxis 
stiegen, putzten alle fleißig ihr Haus. In Warnow angekommen, 
warteten schon viele Eltern auf ihre Kinder. Für uns war es ein 
tolles Erlebnis.

Karla, Marlene aus der 4. Klasse

Zeichnungen der 4. Klasse - Unser Waldspaziergang� Foto: K. Pergande
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IM RAHMEN DER
30. BÜTZOWER GÄNSEMARKTTAGE 2026

Anmeldung mit Angabe
der benötigten Standflflf äche

an stefafaf nie.hoeter@buetzow.de
oder 038461 50114
Teilnahme kostenfrfrf ei.
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Treffpunkt Kunsthaus
Langestraße 20, BÜZ

30. Bützower Gänsemarkttage
30.08.2026 | 13:00 Uhr

Straßenmal
Wettbewerb

Fläche: 2x2 m | Thema: frei | Zeit: 2 h | Siegerehrung 15:45 Uhr
Kreide wird gestellt | Prämierung in verschiedenen Kategorien

Anmeldung an 
an feste@buetzow.de | 038461 50-114

Preise mit freundlicher Unterstützung von 

Treffpunkt Kunst
Langestraße 20, B

30. Bützower Gänsemarkttage
30.08.2026 | 13:00 Uhr

Straßenmal
Wettbewerb

Fläche: 2x2 m | Thema: frei | Zeit: 2 h | Siegere
reide wird gestellt | Prämierung in verschied

Anmeldung an
an feste@buetzow.de | 038461 50

Preise mit freundlicher Unterstützu

thaus
BÜZ

ehrung 15:45 Uhr
denen Kategorien

0-114

ng von

Kr
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•	AKTUELLES AUS DEM KAMA

KAMA           
AUGUST

Veranstaltungen im

NEU
KUCHENKLATSCH
1x im Monat zum Kuchenklatsch
ins KaMa. Ab Nachmittags heißt 
es Kaffee, Kuchen, Klönschnack. 
Kuchen gegen Spende.

DONNERSTAG

13.08.
AB 14:30 UHR

PASTA-ABEND
Gemeinsam stellen wir frische Pasta her 
und bereiten leckere Saucen dazu zu. In
entspannter Atmosphäre wird geschnippelt,
geknetet, gekocht und natürlich gemeinsam
gegessen. Die Plätze sind begrenzt, daher
ist eine Anmeldung erforderlich unter 0151-
52568436 oder kama@buetzow.de.
Unkostenbeitrag 5€. 

DEUTSCHKURS
Ein Angebot für Zugewanderte ohne
Prüfungsdruck und in gemütlicher
Atmosphäre Sprechen, Lesen und
Schreiben zu üben. 

NEU

MITTWOCH STRICKTREFF
05./19.08.

18:00 UHR

Wenn du auch gerne die Stricknadeln
schwingst, dann mache mit. Anmeldung 
nicht erforderlich. Unkostenbeitrag 2€.

13.08.
18:00 UHR

DONNERSTAG

MITTWOCH
KAMA SUPPENCLUB 

26.08.
AB 13:00 UHR

Frisch gekochte Suppe von Nachbarn für
Nachbarn aus Bützow und Umgebung – 
Suppe gegen Spende. Soldarisch ist das
Prinzip. Wer Teil des Suppenclub werden
möchte, meldet sich unter 0151-52568436.

29.08.
POP-UP CAFÉ
Anlässlich der Gänsemarkt-Tage findet
auch in diesem Jahr wieder das Pop-Up
Café der Lebenshilfe Bützow im KaMa
statt. Ein bunter Nachmittag mit leckeren
Kuchen und Waffeln.

SAMSTAG

DONNERSTAG
ONLINE. GEMEINSAM. SICHER.

06.08.
14:00-16:00 UHR

Ein interaktiver Nachmittag
für Eltern und Jugendliche
rund um Social Media und
digitale Medien. Bitte über
den QR Code anmelden.

KAMA, LANGESTRASSE 60/62, 18246 BÜTZOW,
WWW.KAMA-BUETZOW.DE 

ÄNDERUNGEN IM KALENDER VORBEHALTEN

13:00-18:00 UHR

ZEITRAUM IM QUARTIER
Du bist neu in der Gegend oder schon
lange hier? Komm vorbei und tausche dich
aus und lerne neue Menschen kennen.

 Mittwochs &
Donnerstags*

Dienstags

*05. & 06./12. & 13./19. & 20./26. & 27.08.

10:15-11:45 UHR

AB 13:00 UHR

Der Suppenclub im KAMA –  
Gemeinschaft, die schmeckt

� Foto: Christin Ziebarth

Seit Januar findet einmal im Monat der Suppenclub im KaMa statt.
Das Konzept ist bewusst solidarisch: Jeden Monat kocht eine 
andere Person ihre Lieblingssuppe - für Nachbarinnen und Nach-
barn, Bekannte und alle, die Lust auf ein gemeinsames Mittag-
essen haben. Die Suppe wird gegen eine Spende angeboten. 
So kann jede und jeder nach den eigenen Möglichkeiten etwas 
geben und gleichzeitig Teil der Gemeinschaft sein.
 
Beim Suppenclub geht es um weit mehr als eine warme Mahlzeit. 
An einer großen Tafel kommen Menschen miteinander ins Ge-
spräch, lernen sich kennen, tauschen Geschichten, Erfahrungen 
und natürlich auch Rezepte aus. Aus einem gemeinsamen Essen 
entstehen Begegnungen, die im Alltag oft zu kurz kommen. Ge-
nau das macht den besonderen Reiz des Formats aus.
Auch kulinarisch war in den ersten sechs Monaten einiges gebo-
ten. Auf den Tisch kamen bisher:

• Käse-Hack-Lauch-Suppe (Januar) gekocht von Barry
• Kürbissuppe (Februar) gekocht von Raina
• Tomaten-Paprika-Suppe (März) gekocht von Petra
• Kartoffelsuppe (April) gekocht von Heidi
• Erbsensuppe (Mai) gekocht von Konstantin
• Linsensuppe (Juni) gekocht von Christin

 
Jede Suppe erzählt dabei auch ein Stück persönliche Geschichte 
der Köchin oder des Kochs. Ob Familienrezept, Lieblingsgericht 
oder neu entdeckte Kreation - jede Veranstaltung ist ein bisschen 
anders und lebt von den Menschen, die sie gestalten.
 
Der Suppenclub zeigt, wie einfach Gemeinschaft entstehen kann: 
Jemand kocht, viele kommen zusammen, essen miteinander und 
verbringen eine gute Zeit. Wer Lust hat, selbst einmal eine Lieb-
lingssuppe für den Suppenclub zu kochen oder einfach als Gast 
dabei zu sein, ist herzlich willkommen.

Christin Ziebarth

Foto: stock.adobe.com - Juefrateam
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•	GESCHICHTE(N) AUS BÜTZOW
Der Bützow-Güstrow-Kanal – Teil 1: Landschaft, Vision und Planung
Am Anfang dieser Artikelreihe steht ein glücklicher Zufall: der 
Fund historischer Karten zum geplanten Rostock–Güstrower 
Schifffahrtskanal. Der Rostocker Uwe Luth entdeckte sie als 
Jugendlicher im Seefahrtsamt, wo seine Mutter tätig war. Die 
Karten aus dem Jahr 1897 sollten im Zuge einer Aufräumaktion 
ausgesondert werden. Luth erkannte ihren Wert und bewahrte 
sie vor der Aussonderung. Erst viel später gelangten sie durch 
eine Begegnung in Bützow erneut in den Fokus der regionalen 
Forschung - ein anschauliches Beispiel für die mitunter zufälligen 
Wege historischer Überlieferung.

Uwe Lüth mit einer der erhaltenen historischen Karten.�  
� Foto: Markus Göllnitz

Die landschaftliche Grundlage des geplanten Kanalbaus bilde-
te das Nebeltal, eine während der letzten Eiszeit entstandene 
Niederung. Auf einer Länge von rund 20 Kilometern wand sich 
die Nebel zwischen Güstrow und Bützow, wo sie in die Warnow 

mündete. Seit der Jungsteinzeit diente der Fluss als Verkehrs-
weg, wie archäologische Funde - darunter Einbäume - belegen. 
Auch in der Bronzezeit sowie während der slawischen und der 
anschließenden deutschen Besiedlung blieb die Nebel eine 
zentrale Lebens- und Verkehrsader der Region.
Eine gezielte wasserbauliche Nutzung ist erstmals für das Jahr 
1540 belegt. Herzog Heinrich V. ließ den Flusslauf bei Güst-
row ausbauen, um eine durchgehend schiffbare Verbindung 
nach Rostock zu schaffen. In der Folge entwickelte sich im 16. 
Jahrhundert eine rege Transportschifffahrt auf Warnow und 
Nebel; befördert wurden vor allem Holz, Getreide und Ziegel. 
Den Möglichkeiten setzte jedoch die Natur enge Grenzen: 
Das geringe Gefälle sowie stark schwankende Wassertiefen 
beeinträchtigten die Verlässlichkeit des Verkehrs erheblich.
Schon im 17. Jahrhundert begann diese Schifffahrt zu erlahmen 
und kam im 18. Jahrhundert nahezu vollständig zum Erliegen. 
Entsprechend spärlich sind die archivalischen Zeugnisse im 
Bützower Stadtarchiv. Hervorzuheben ist eine Anordnung 
Herzog Friedrich Wilhelms vom 3. Juli 1708, die fordert, die 
Nebel „zum Zwecke einer vorteilhaften Transportierung der 
Landesprodukte“ offen zu halten; eine entsprechende Wei-
sung erging auch für die Warnow. Noch 1767 beklagte ein 
Pächter aus Gülzow die unzureichende Durchfahrtshöhe der 
Nebelbrücke bei Bützow, die ihm den Ziegeltransport nach 
Rostock mit seinem Prahm unmöglich machte. Abgesehen 
von solchen Einzelfällen und vereinzelten Getreidelieferun-
gen lässt sich für diese Zeit kaum noch Schiffsverkehr auf der 
Nebel nachweisen.
Erst im 19. Jahrhundert gewann die Idee einer leistungsfähi-
gen Wasserstraße neue Dynamik. Wirtschaftliche Umbrüche 
– insbesondere die Aufhebung der Leibeigenschaft und Fort-
schritte in der Landwirtschaft – führten zu steigenden Erträ-
gen und wachsendem Exportbedarf. Wasserwege galten als 
kostengünstige und leistungsfähige Transportverbindungen, 
vor allem in Richtung der großen Handelsräume Hamburg 
und Berlin.
Bereits 1820 wurde mit der Elde-Aktiengesellschaft ein be-

Regengedicht
Die Sonne, seit Tagen ein kosmischer Brand,

quält tyrannisch das dürstende Land.
Welk Blatt und Halm, verbrannt Gras und Laub.

„Oh, dass es bald regne!“, doch der Himmel bleibt taub.
Aber alles nimmt wie gewohnt seinen Lauf:

Wasserdunst steigt zum Himmel auf.
Macht zuerst das Himmelsblau blind,
verdichtet sich, bis es Wolken sind.

Die dämpfen zunächst der Sonne Brand,
türmen sich auf zur düsteren Wand —

und schließlich geben sie regenschwer,
erst zaghaft, dann heftig den Segen her.

Es regnet, es rinnt, es perlt, es rauscht
und Mensch und Vieh mit Staunen lauscht.

Es sprudelt, es plätschert, es gluckst, es quillt,
bis es Senken und Gräben mit Wasser füllt.

Und als das Dunkel sich dem Morgen beugt,
feuchter Nebel aus den Wiesen steigt.

Die Luft ist frisch nach dem nächtlichen Regen
und jeder verspürt ihn dankbar als Segen.

Wolfgang Pfannenschmidt, Bützow
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Moritz Wiggers (1816–1894), ein zentraler Initiator des Rostock–Güstro-
wer Schifffahrtskanals.� Foto: Nachlass Julius von Hölder, Landesarchiv 
Baden-Württemberg, Hauptstaatsarchiv Stuttgart

Ausschnitt aus der historischen Karte „Marca Brandenburgensis et Pomerania“ (1619) mit 
der bereits dargestellten Wasserstraße von Warnow und Nebel.� Foto: Repro Göllnitz

deutendes wasserwirtschaftliches 
Unternehmen gegründet, das als 
Vorbild für weitere Projekte diente. 
Fünf Jahre später grif f die meck-
lenburgische Ständeversammlung 
die Idee einer Verbindung zwischen 
Güstrow und Rostock erneut auf und 
erweiterte sie um den Plan eines Ka-
nals zum Plauer See - gedacht als Teil 
einer durchgehenden Wasserstraße 
über Elde, Müritz und Havel bis nach 
Berlin. Zwar bestätigten Gutachten 
im Jahr 1828 die technische Machbar-
keit, doch scheiterte das Vorhaben 
zunächst an den hohen Kosten sowie 
an unterschiedlichen wir tschaftli-
chen Interessen: Während Güstrow 
die Verbindung energisch vorantrieb, 
befürchtete man in Rostock zeitweise 
Nachteile für den eigenen Handel.
In der zweiten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts kam erneut Bewegung in 
die Planungen. Mit der Gründung 
des Norddeutschen Bundes und 
der zunehmenden wirtschaftlichen 
Verflechtung wuchs das Interesse 
an leistungsfähigen Verkehrswegen. 
1869 entstand in Berlin der „Central-
verein für die Hebung der deutschen 
Fluß- und Kanalschifffahrt“, der sich 
für den Ausbau der Wasserstraßen 
einsetzte. Zu seinen engagierten Mit-
begründern gehörte der Rostocker Publizist Moritz 
Wiggers, der mit Nachdruck für ein Rostock–Berlin-
Projekt eintrat und wirtschaftliche Argumente mit 
einem weitreichenden infrastrukturellen Konzept 
verband.
Im selben Jahr gründeten rund 60 Rostocker Unter-
nehmen einen mecklenburgischen Kanalverein. Ihm 
schlossen sich bald Vertreter weiterer Städte an, und 
er entwickelte sich rasch zu einer einflussreichen In-
teressenvertretung. Für die konkrete Planung wur-
de der erfahrene Wasserbauinspektor August Heß 
gewonnen. Sein Gutachten von 1873 behandelte 
zentrale technische Fragen, darunter Schleusenan-
zahl, Trassenführung und die Einbindung der Nebel. 
Schließlich entschied man sich für eine Kombination 
aus Seitenkanal und abschnittsweiser Nutzung des 
Flusslaufs - ein Kompromiss zwischen technischen 
Anforderungen und wirtschaftlicher Tragfähigkeit.
Trotz intensiver publizistischer Unterstützung, nicht 
zuletzt durch Moritz Wiggers, und unter Verweis auf 
zeitgenössische Großprojekte wie den Nord-Ost-
see-Kanal blieb die Umsetzung langwierig. Erst 1886 
bewilligte der Landtag die Mittel für den ersten Teil-
abschnitt Güstrow–Bützow in Höhe von 1,1 Millionen 
Mark, stellte jedoch die Weiterführung in Richtung 
Plau zunächst zurück. Die abschließende Ausarbei-
tung der Gesamtplanung zog sich bis in die 1890er 
Jahre hin; 1895 lag schließlich ein detaillierter Bau-
entwurf vor, der Trassenführung, Schleusen, Brücken 
und Kosten regelte.
Damit waren die Voraussetzungen für die Realisierung 
eines Vorhabens geschaffen, das über Jahrzehnte hin-
weg Vision, Streitpunkt und wirtschaftliche Hoffnung 
zugleich gewesen war – und nun in seine entschei-
dende Phase eintrat.

Fortsetzung folgt.

Markus Göllnitz Le
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Hauptstr. 41, 18249 Tarnow, Tel. 038450-20195

von Dachreparatur bis komplette 
energetische Sanierung  

… auch mit  
Photovoltaikanlagen

„Ihr zuverlässiger Partner „Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1998 vor Ort“seit 1998 vor Ort“

inkl. Photovoltaikanlagen
„Aus Sonnenlicht wird Unabhängigkeit“

Formatrahmen

 EURONICS Kutz     | Lange Str. 17  | 18246   Bützow |   T 038461 68800 |   info@euronics-kutz.de |    

Kutz

 GROSSE INZAHLUNGNAHME +++ BIS ZU 300,- € FÜR IHREN ALTEN 

WIR NEHMEN IHR
ALTGERÄT MIT BIS ZU 300,-€ 
INZAHLUNG BEI KAUF EINES 
GROSSGERÄTES

KÜHLGERÄTE,OD. 
TV-GERÄTE.
KOMMEN SIE VORBEI !
AUSSERDEM 10% RABATT 
AUF DAS ÜBRIGE SORTIMENT
(AUSSER KARTEN)

ANGEBOT ZUM 
STADTFEST !!!

EURONICS Kutz | Lange Str. 17 | 18246 Bützow 
T 038461 68800 | info@euronics-kutz.de
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•	AKTUELLES AUS DEM KRUMMEN HAUS
Eingeschränkte Öffnungszeiten  
des Krummen Hauses

� Foto: Andrea Theis

Das Krumme Haus hat am Freitag, den 28.08.2026, nur am Vormit-
tag von 10:00 bis 12:00 Uhr geöffnet, denn die Gänsemarkttage 
verwandeln Bützow wieder in einen eigenen Planeten. 

Ab Freitagnachmittag können Sie sich in das bunte Treiben des 
Rummels auf dem Schlossplatz stürzen. Am Montag ab 10:00 Uhr 
sind wir wieder für Sie und Euch da.

Wir wünschen allen ein vergnügliches Stadtfest!

•	VERANSTALTUNGSTIPPS
Weitere Informationen und Hinweise zu den Terminen finden Sie auf 
www.buetzow.de

Noch bis 07.08.2026
Ausstellung: Lisa Jürß – Späte Jahre – Malereien auf Leinwand, 
Hartfaser und Papier
Veranstaltungsort: Kunsthaus Bützow, Langestraße 20, Bützow

Noch bis 27.08.2026
FerienLeseLust
Veranstaltungsort: Krummes Haus, Schlossplatz 2, Bützow

Noch bis 30.08.2026
Ausstellung BODDERLIEKER, SET DI!
Veranstaltungsort: Dorfkirche Eickelberg

Noch bis 13.09.2026
Stiftskirche lädt zum Entdecken ein
Veranstaltungsort: Stiftskirche, Kirchenplatz, Bützow
Geöffnet: werktags 10:00-17:30 Uhr, samstags 10:00-15:00 Uhr

Noch bis 13.10.2026
Ausstellung „Jeans Palast“
Veranstaltungsort: Krummes Haus, Schlossplatz 2, Bützow

Noch bis 31.10.2026
Miniaturstadt Bützow & Minigolf
Veranstaltungsort: Freizeit- und Familienpark 
Miniaturstadt Bützow, Nebelring, Bützow

05.08.2026, 13:00 Uhr
ZEITRAUM IM QUARTIER: Offen für alle...
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

05.08.2026, 14:00 Uhr
Kreativnachmittag im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

05.08.2026, 17:00 Uhr
Brettspiel-Abend im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

05.08.2026, 18:00 Uhr
Stricktreff
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow
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20.08.2026, 13:00 Uhr
ZEITRAUM IM QUARTIER: Offen für alle...
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

21.08.2026, 16:00 Uhr
Apfel Collagen in der Burg Trechow
Veranstaltungsort: Burg Trechow, Am Speicher 1, Kurzen Trechow

22.08.2026, 15:00 Uhr
Ausstellung „Ursprung und Zauber magischer Orte“ 
im Kloster Rühn
Veranstalter: Kloster Rühn, Klosterhof 1, Rühn

22.08.2026, 17:00 Uhr
Konzert Orgel & Trompete
Veranstaltungsort: Stiftskirche, Kirchenplatz, Bützow

25.08.2026, 10:15 Uhr
Deutschkurs
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

26.08.2026, 13:00 Uhr
ZEITRAUM IM QUARTIER: Offen für alle ...
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

26.08.2026, 13:00 Uhr
KaMa Suppenclub
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

26.08.2026, 14:00 Uhr
Kreativnachmittag im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

26.08.2026, 17:00 Uhr
Brettspiel-Abend im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna
27.08.2026, 13:00 Uhr
ZEITRAUM IM QUARTIER: Offen für alle...
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

28.-30.08.2026
30. Bützower Gänsemarkttage
Veranstaltungsort: Innenstadt Bützow

28.08.2026, 14:00 Uhr
Straßenflohmarkt
Veranstaltungsort: Langestraße Bützow

28.08.2026, 18:00 Uhr
Bürgermeisterpokal im Freizeitfußball
Veranstaltungsort: Sportplatz „Am Wall“, Bützow

29.08.2026, 13:00 Uhr
Pop-Up Café
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

30.08.2026, 09:00 Uhr
20. Citylauf – sponsored by René Brüsewitz GmbH
Veranstaltungsort: Innenstadt Bützow

30.08.2026, 13:00 Uhr
Straßenmalwettbewerb
Veranstaltungsort: Langestraße 20, Bützow

30.08.2026, 17:30 Uhr
Wandertheater „Ton und Kirschen“ mit dem Stück WOYZECK
Veranstaltungsort: ALLERHAND e. V., Katelbogener Str. 14,  
Qualitz

06.08.2026, 13:00 Uhr
ZEITRAUM IM QUARTIER: Offen für alle...
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

06.08.2026, 14:00 Uhr
Online. Gemeinsam. Sicher.
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

06.08.2026, 15:00 Uhr
Beratungsangebot der EUTB
Veranstaltungsort: Beratungsraum 2, 2. OG, Rathaus, 
Am Markt 1, Bützow

07.08.2026, 18:00 Uhr
Sommertheater Bernitter Dorfladen
Veranstaltungsort: Bernitter Dorfladen, Schulstraße 2, Bernitt

11.08.2026, 10:15 Uhr
Deutschkurs
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

12.08.2026, 13:00 Uhr
ZEITRAUM IM QUARTIER: Offen für alle...
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

12.08.2026, 14:00 Uhr
Kreativnachmittag im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

12.08.2026, 17:00 Uhr
Brettspiel-Abend im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

13.08.2026, 13:00 Uhr
ZEITRAUM IM QUARTIER: Offen für alle ...
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

13.08.2026, 14:30 Uhr
Kuchenklatsch
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

13.08.2026, 18:00 Uhr
Pasta-Abend
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

13.08.2026, 19:00 Uhr
Erlebnisbericht „Ein Jahr in Israel“
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte in der Alten Dorfschule, 
An der Dorfstätte 13, Laase

15.08.2026, 15:00 Uhr
Ausstellung Kunsthaus: Jürgen Schäfer - Malerei
Veranstaltungsort: Kunsthaus Bützow, Langestraße 20, Bützow

18.08.2026, 10:15 Uhr
Deutschkurs
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

19.08.2026, 13:00 Uhr
ZEITRAUM IM QUARTIER: Offen für alle ...
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

19.08.2026, 14:00 Uhr
Kreativnachmittag im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

19.08.2026, 16:00 Uhr
Einweihung der Kirchenfenster in der Miniaturstadt
Veranstaltungsort: Freizeit- und Familienpark Miniaturstadt 
Bützow, Nebelring, Bützow

19.08.2026, 17:00 Uhr
Brettspiel-Abend im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

19.08.2026, 18:00 Uhr
Stricktreff
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow
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Hinweise zu Einzelveranstaltungen

Kunsthaus Bützow

Jürgen Schäfer - Malerei
15. August bis 2. Oktober 2026

Eröffnung am 15. August 2026 um 15:00 Uhr

„Eine Sternstunde für unser Haus und damit für die Region und 
eventuell eine Nummer zu groß, jedoch in der Absicht, dass andere 
namhafte Galerien uns nacheifern und es mit ihren professionellen 
Möglichkeiten noch besser machen“.
Das Ergebnis der ersten Ausstellung bedeutete, dass Jürgen Schäfer 
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland mit seiner Kunst auffällig 
wurde. Sein großes Gemälde zum Thema „Montagsdemonstration 
in Leipzig 89“ erregte die Aufmerksamkeit durch unsere Ausstellung, 
die durch die Redakteure Kankel und Meier (SVZ und OZ) in die 
Öffentlichkeit gebracht und in berechtigter Art gewürdigt wurde. 
Dieses Gemälde wurde dann bei der historisch bedeutenden 3. 
Nachwendeausstellung für DDR Kunst in Leipzig im Jahr 2019, der 
Lebens- und Wirkungsstätte von Jürgen Schäfer bis 1985, gezeigt. 
Das Leipziger Revolutionsbild von 1989 gehört seit geraumer Zeit 
zum Dauerbestand der Moritzburger Galerie. Jürgen Schäfer war 
Meisterschüler u. a. bei Wolfgang Mattheuer und zählte zur berühm-
ten Leipziger Malerschule. Mitte der 80ziger Jahre siedelte er nach 

Mecklenburg und schaffte seitdem fantastische Werke.
In der aktuellen Ausstellung werden neue Bilder gezeigt neben 
alten, die noch nicht in der Galerie waren. Thematische Arbeiten 
und Landschaften sind Gegenstand der Ausstellung. Schäfer brilliert 
mit „Eislandschaften mit winzigen Menschen, die diese besetzen 
wollen, sich aber verlieren. Eismonster bestimmen die Zivilisation.“ 
Seine Landschaftsbilder und politisch orientierten Bilder sind oft 
monumental und vermitteln eine zeitlose Situation. Aber auch die 
Schönheit der mecklenburgischen Landschaft steht im Mittelpunkt 
seines Schaffens.

Wir freuen uns darauf, Sie im Kunsthaus begrüßen zu können.

Ihr Kunsthaus-Team

Langestraße 20, 18246 Bützow

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag: 12:00 - 16:00 Uhr
Samstag/Sonntag:13:00 - 16.00 Uhr
Montag/Feiertag: geschlossen
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„Ursprung und Zauber  
magischer Orte“
So der Titel der Aus-
stellung des Rostocker 
Malers Wolfgang Bergt, 
die vom 22. August bis 
13. September 2026 (Sa/
So 11:00 - 17:00 Uhr) in 
der Winterkirche des 
Klosters Rühn zu sehen 
sein wird. Die Vernissa-
ge findet am 22. August 
um 15:00 Uhr statt. Der 
Eintritt ist frei.
Wolfgang Bergt zeigt Bil-
der mit Eindrücken von 
seinen Reisen zu den 
magischen Orten der 
Entstehung der moder-
nen Kunst in Barbizon, 
Giverny und Auvers-sur-Oise. Die Stadt Schwaan ermöglichte dem 
Rostocker Maler Wolfgang Bergt zusammen mit fünf weiteren Künst-
lerinnen und Künstlern im Herbst 2024 einen Stipendienaufenthalt 
in ihrer Partnerstadt Barbizon. Diese Stadt der ersten Künstlerkolo-
nie liegt 60 Kilometer südlich von Paris am Rande des Waldes von 
Fontainebleau. Weitere Frankreich-Reisen, zum Teil gemeinsam 
mit Kunstfreunden des Kunst-Land-Werkstatt e. V. Letschow, zu 
den Ursprüngen der modernen Kunst führten ihn u. a. auch nach 
Giverny zum Wohn- und Atelierhaus von Claude Monet mit Garten 
und Seerosenteich und nach Auvers-sur-Oise, wo Vincent van Gogh 
seine letzten Lebensmonate verbrachte und großartige Bilder mal-
te und wo sich das Grab der Brüder Vincent und Theo van Gogh 
befindet. Viele seiner Skizzen und Eindrücke von diesen Reisen hat 
Wolfgang Bergt zu Hause zu Bildern weiterverarbeitet, von denen 
einige in dieser Ausstellung zu sehen sind.

Wolfgang Bergt

Wolfgang Bergt beim Malen in der 
Natur� Foto: Wolfgang Bergt

Buchlesung  
mit Anne Karnatz  
im Gutshaus Eickelberg
„Das Leben mit 
meinem Tony war 
nicht immer leicht 
und auch nicht im-
mer schwer, aber 
es war immer an-
ders.“ So steht 
es auf den Lese-
zeichen, die es zu 
meinen Büchern 
gibt.
In „21 andere Jah-
re - Teil I mein Le-
ben mit meinem 
Tony in Deutsch-
land“ erzähle ich 
aus den ersten 14 
Jahren mit mei-
nem Tony und im 
Gutshaus Eickelberg habe ich am 6. September 2026 die 
Möglichkeit, mein Buch vorzustellen. Also kommt vorbei und 
erlebt mit mir, in dieser tollen Atmosphäre, die das Gutshaus 
zu bieten hat, die wahren Geschichten aus dem Leben von 
und mit Tony.
Der Eintritt ist frei, aber der eine oder andere Euro zur Ret-
tung des Guthauses darf gerne in die Spendenbox getan 
werden.

Anne Karnatz

� Foto: Anne Karnatz
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am 5.9.2026 an der Sporthalle Klein Belitz

Erntefest der

12:00 Uhr Eröffnung mit der Jagdhornbläsergruppe
des Hegerings Jürgenshagen

Gemeinde Klein Belitz

13:30 Uhr Auftritt des Chores aus Jürgenshagen

14:00 Uhr Auftritt “Fischi - der Tenor”

14:45 Uhr Kuchenbuffet

im Anschluß Auslosung der Tombola

ca. 17:00 Uhr Auftritt Schülerband “Broken Knee”

ab 18:30 Uhr gibt es wieder Schwein am Spieß

anschliessend bittet DJ Micha zum Tanz (bis ca. 24:00 Uhr)

Das wird außerdem für Groß und Klein geboten:

Tombola - Verkaufsstände - Jugendfeuerwehr mit Fahrten - Hüpfburg
Kinderschminken - kleine Ausstellung Rassegeflügel - Holzskuplturen

Wir wünschen uns allen viel Spaß
und einen wunderschönen Tag!

Das Festkomitee
der Gemeinde

anschliessend kulinarische Köstlichkeiten zum Mittag

Zeiten können variieren!

Holzskulpturen
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Foto: stock.adobe.com - Piotr Krzeslak
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•	VEREINSNACHRICHTEN
Schmetterlingsglück in der DRK-Tagespflege Bützow

15 Distelfalter schlüpfen in der DRK-Einrichtung/gemeinsames 
Aufzucht-Projekt begeistert Tagesgäste und Mitarbeitende
In diesem Jahr stand in der DRK-Tagespflege Bützow wieder ein 
ganz besonderes und großes Projekt auf dem Programm. Die 
Aufzucht von Schmetterlingen. Über Wochen hinweg begleiteten 
Tagesgäste und Team die faszinierende Verwandlung von win-
zigen Raupen hin zu farbenprächtigen Distelfaltern. Das Projekt 
brachte eine wunderbare Dynamik und viel Gesprächsstoff in 
den Alltag der Pflegeeinrichtung.

Die Raupen des Distelfalters werden genau unter die Lupe ge-
nommen und vermessen.� Foto: Jasmin Mrosack

Täglich versammelten sich alle Tagesgäste um das Aufzuchtge-
hege, um jede kleinste Veränderung genau unter die Lupe zu 
nehmen. So wurde geschaut, wie viel haben die Raupen täglich 
gefressen, wann das Verpuppen in die sogenannte J-Stellung 
beginnt und wie der fertige Kokon aussieht. Mit einer anschau-
lichen Infotafel, Arbeitsmaterialien und viel Neugier wurde der 
gesamte Lebenszyklus - vom Ei über die Raupe und die Puppe 
bis hin zum fertigen Schmetterling - gemeinsam studiert.
Es war ein faszinierendes Erlebnis für alle Beteiligten, die Natur 
so hautnah und im eigenen Rhythmus zu erleben. Der Höhepunkt 

des Projekts war natürlich das Schlüpfen. Das Warten hatte sich 
gelohnt. Insgesamt 15 wunderschöne Schmetterlinge erblickten 
das Licht der Welt. Nach einer kurzen Phase des Stärkens hieß 
es dann schließlich Abschied nehmen. Bei strahlendem Sonnen-
schein wurden die Falter gemeinsam in die Freiheit entlassen. 
„Ein bewegender Moment, der allen noch lange in Erinnerung 
bleiben wird“, erinnert sich Nicole Kauf, Pflegedienstleitung der 
DRK-Tagespflege Bützow. „Schade ist es schon, dass sie nun 
nicht mehr bei uns in der Tagespflege sind“, ergänzte Tagesgast 
Ilse Hein.

Das Freilassen der geschlüpften Schmetterlinge war für Tages-
gäste und Team sehr besonders. Gemeinsam wurden die Distel-
falter in die Freiheit entlassen.� Foto: Anja Walter

„Das Projekt hat uns einmal mehr gezeigt, wie viel Freude das 
gemeinsame Beobachten und die Beschäftigung mit der Natur 
bringt. Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste große Aben-
teuer in unserer Tagespflege“, so Nicole Kauf weiter. Jetzt freuen 
sich erst einmal alle auf den gemeinsamen Flohmarkt mit dem 
DRK-Ortsverein Bützow auf dem Areal Vor dem Rühner Tor am  
6. September 2026 von 10:00 bis 16:00 Uhr. Interessenten können 
noch bis zum 30. August 2026 unter Telefon 038461 449489 einen 
Stand dafür anmelden. Eine Standgebühr wird nicht erhoben.

Nicole Kauf, DRK-Tagespflege Bützow

Einladung zur Jahreshauptversammlung des TSV Bützow 1952 e. V.
Der Vorstand des TSV Bützow 1952 e V. lädt alle seine Mitglieder, die das 16. Lebensjahr vollendet haben, zur Jahreshauptver-
sammlung ein.

Datum: Donnerstag, den 29.09.2026
Ort: Clubraum - Vereinsgebäude des TSV Bützow
Beginn: 19:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2025
2. Ehrungen/Verabschiedungen

3. Bericht der Kassenprüfer
4. Berichte der Abteilungen und Gäste
5. Abstimmung über den Haushalt 2026
6. Schlusswort der Vorsitzenden
7. Gesprächsrunde der anwesenden Mitglieder und Gäste

TSV Bützow 1952 e. V.
Der Vorstand
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•	KIRCHLICHE NACHRICHTEN
•	Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Bützow im Bereich Bützow - 

Baumgarten - Tarnow

Gottesdienste & Andachten  
im Pfarrsprengel Bützow-Lohmen
Samstag, 08.08.
15:00 Uhr Qualitz, Gottesdienst mit Trauung (P. Fiedler)
17:00 Uhr Lohmen, Chaussee Str. 14, Gartengottesdienst mit 

André Schulz zu Gast bei Familie Babayiğit mit an-
schließendem türkischen Grillabend

Sonntag, 09.08.
10:00 Uhr Bützow (Prädikant Kobarg)
14:00 Uhr Langen Trechow (Prädikant Kobarg)
Sonntag, 16.08.
10:00 Uhr Bützow (P. i.R. Preuß)
Sonntag, 23.08.
10:00 Uhr Kirch Rosin (Prädikant Heinisch)
14:00 Uhr Tarnow im ehemaligen Pfarrgarten Landpartie 

(Pn. Levetzow)
Samstag, 29.08.
14:00 Uhr Katelbogen, „Im Gespräch“ (Prädikant Kobarg)
Sonntag, 30.08.
10:00 Uhr Bützow, Gottesdienst zum Stadtfest (Pn. Levetzow)

Gruppen und Kreise
Die Frauenfrühstücksgruppe Bützow, der Frühstückskreis Baum-
garten, der Ev.-Luth. Männerkreis Bützow und der Diakoniekreis 
Bützow sind in der Sommerpause.
Kaffee im Pfarrhaus Bützow
Sommerpause
PfarrhausCafé in Tarnow
Mittwoch, 12.08., ab 15:00 Uhr im Pfarrhaus Tarnow,
Kontakt Ramona und Helmut Gohr, Tel.: 038450 228522
Krabbelgruppe im Pfarrhaus Baumgarten
Infos + Kontakt: Katharina Barnieske, Tel.: 0176 41747437
Krabbelfrühstück
jeden 1. + 3. Dienstag im Monat von 09:30 – 11:00 Uhr
im Pfarrhaus Tarnow
Infos + Kontakt: Sarah Marie Busse, Tel.: 0162 4727906
Gesprächskreis Mittwoch, 12.08. + 26.08., 19:00 Uhr
über Zeitfragen, Glauben und Bibel ins Gespräch kommen im
Gemeinderaum ARCHE Katelbogen, (weitere Infos bei Prädikant 
Kobarg, Tel.: 0171 3558096)
In den Pflegeheimen finden Andachten regelmäßig und nach 
Absprache statt.
In den Sommerferien pausie-
ren die Kindergruppen.
Rückfragen: Gemeindepäda-
goge Konstantin Schulz,
Tel.: 0173 4276340, E-Mail: kon-
stantin.schulz@elkm.de
Pfadfindergruppe in Bützow
Gemeinsam mit Gottfried Hä-
gele treffen sich Mädchen und
Jungen zwischen 9 und 14 Jah-
ren jeden 2. Dienstag von 17:15 
bis 19:15 Uhr im, am, ums Pfarr-
haus in Bützow und Umgebung.
Bei Anmeldung, Interesse oder 
Fragen meldet Euch gerne im 
Gemeindebüro (038461 2888) 
oder ruft G. Hägele direkt an.
In den Sommerferien pausie-
ren die Pfadfinder.

Ökumenischer Chor
montags 19:00 Uhr im Pfarrhaus, Kirchenstr. 4
Leitung: Kantorin Ute Kubeler
nach der Sommerpause wieder ab 24.08.
Der Blockflötenkreis und der Posaunenchor treffen sich nach 
Absprache.
Konfirmanden
Für alle, die in diesem Jahr in die 7. Klasse* kommen, beginnt nach 
den Sommerferien unser neuer Konfirmandenkurs. Zusammen 
entdecken wir spannende Themen, lernen einander kennen und 
gehen wieder auf Konfifahrt. Ziel ist die Konfirmationsfeier zu 
Pfingsten 2028.
Wir treffen uns einmal im Monat. Jede/r ist willkommen, auch 
ohne kirchliche Vorerfahrungen.
Infos und Anmeldung bei Pastorin Johanna Levetzow
*Auch alternativer Einstieg möglich.

Weitere Veranstaltungen

„Offene Kirchen“ in unserer Gemeinde:
Stiftskirche Bützow
01.06. bis 13.09., an den Werktagen von 10:00 bis 17:30 Uhr, jeweils 
Samstag von 10:00 bis 15:00 Uhr
Baumgarten, Eickelberg und NEU in Laase! Mai bis September, 
Sa. + So., jeweils Samstag und Sonntag und Feiertage von 11:00 
bis 17:00 Uhr
Eickelberg
Jeden Sonntag 10:00 Uhr Treff am Glockenturm mit Kaffee und 
Tee, im Anschluss Spaziergänge, Exkursionen, Wanderungen 
entlang der Alleen

Konzerte
Freitag, 21.08., 19:00 Uhr, Klosterkirche Rühn
Preisträger in Residence
Hommage à Robert Schumann
Festspiel-Gipfeltreffen Matthias Schorn - Klarinette, Nils Mön-
kemeyer - Viola, William Youn - Klavier, Armida Quartett - Streich-
quartett mit Werken von Schumann und Kurtag
(Veranstalter: Festspiele MV, Eintritt)
Samstag, 22.08., 17:00 
Uhr, Stiftskirche Bützow
Ein festliches Konzert 
für Trompete und Orgel
Himmel & Herz: Bach trifft 
Händel
Hannes Maczey, Piccolo-
Trompete, Aleksandr 
Volkov, Orgel, Berlin, 
Trompete und Orgel 
lassen Gegensätze und 
Gemeinsamkeiten bei-
der Komponisten in be-
sonderer Weise hörbar 
werden:
mal strahlend und majes-
tätisch, mal zart und tröstlich.
Ein Abend, der Herz und Himmel miteinander verbindet.
(Eintritt frei / Kollekte)

Gemeindepädagoge Konstan-
tin Schulz beim Grillen nach 
dem „Gemeindepaddeln“ am 
Bützower See �
� Foto: Lisa Schade

Aleksandr Volkov und Hannes Ma-
czey� Foto: Susanne Brünler
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Vielen Dank für die große und herzliche Anteilnahme zu meiner 
Verabschiedung am 12. Juli in der Klosterkirche zu Rühn! Danke 
für Chorgesang, Blumen, Kuchen und Torten, die wir nach vie-
len Worten auch genießen durften! Danke für Geschenke und 
Erinnerungen, für die guten Erfahrungen und Beziehungen, die 
mich auf meinem weiteren Weg begleiten werden.

In Verbundenheit, Pastor Michael Fiedler
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Bützow im Bereich 
Bützow, Baumgarten und Tarnow
Kirchenstr. 4, 18246 Bützow
Tel.: 038461 2888, Fax:038461 911394
E-Mail: buetzow@elkm.de
Seelsorgebereich Bützow:
Pastorin Johanna Levetzow, Tel.: 038461 2888
Seelsorgebereich Baumgarten und Tarnow:
Pastor Dr. Michael Fiedler, Tel.: 038462 22223
Gemeindesekretärin Susanne Eggers, Kirchenstr. 4, Bützow
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 - 12:00 Uhr, Mo. 14:00 - 16:00 Uhr
Kantorin Ute Kubeler, Tel.: 038461 68980
Gemeindepädagoge Konstantin Schulz Tel.: 0173 4276340

Friedhofsverwaltung
•	 für Bützow, Langen Trechow, Passin, Zepelin:  

Mathias Knappe, Tel.: 038461 2629
•	 für Baumgarten, Boitin, Eickelberg, Laase, Qualitz, Rühn, 

Warnow, Zernin: Christina Schröder  
(Zentrale Friedhofsverwaltung,  
Sankt-Jürgens-Weg 23, 18273 Güstrow),  
Tel.: 03843 4647-438

Beachten Sie auch aktuelle Informationen unter:
www.kirche-buetzow.de und 
www.facebook.com/kirchengemeindebuetzow

Sonntag, 30.08., 19:00 Uhr, Kirche Warnow
Die Trompete – von Signalen und Festklängen in Mecklen-
burg
Der Historiker Christoph Wunnicke erzählt die Geschichte der 
Trompete - von den ältesten Blasinstrumenten um 1400 v. Chr.
bis zu modernen Konzertformen; von Hoftrompetern und Stadt-
pfeifern, von Trompetenmusik in Kirchen, von der Trompete
als Militärinstrument, Blasorchestern der Feuerwehr, Werften 
und sowjetischen Garnisonen, von Posaunenchören und großen 
Bläsertreffen in der DDR. Begleitet wird er von R. Kotitschke 
(Orgel), U. Rust (Trompete) und C. Rust (Flöte).
(Eintritt frei / Kollekte)

Propst Dirk Fey verabschiedet Pastor Michael Fiedler im Gottes-
dienst. „Fürchte dich nicht, es blüht hinter uns her!“ (Hilde Do-
min)� Foto: Axel Ulrich

•	Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Bützow (Baptisten)

� Foto: Christian Rüdiger

Aus der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Bützow, Bahn-
hofstraße 24a

Gottesdienst
So. 09.08.
09:30 Uhr Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee
Mi. 12.08.
19:00 Uhr Bibelgespräch
So. 16.08.
09:30 Uhr Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee
Mi. 19.08.
19:00 Uhr Bibelgespräch
So. 23.08.
09:30 Uhr Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee
Mi. 26.08.
19:00 Uhr Bibelgespräch
So. 30.08.
09:30 Uhr Familiengottesdienst

Wir haben ein offenes Haus und darum kann jeder kommen. Zu un-
seren Veranstaltungen laden wir immer wieder ganz herzlich ein.
www.baptisten-buetzow.de
Ansprechpartner: Nils Lübbe
Kühlungsborner Str. 44, 18246 Bützow
Tel.: 038461 67709
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•	Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Bernitt/Neukirchen

Unsere Gottesdienste

Sonntag, 9. August

14:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Moisall

Sonntag, 16. August

10:00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle Jürgenshagen

Sonntag, 23. August

10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Bernitt

Sonntag, 30. August

kein Gottesdienst in unserer Kirchengemeinde

Angebote für Frauen
Frauen-Pilgergruppe

Donnerstag, 6. August, 9:00 - 12:30 Uhr, Abfahrt Pfarrhof Neukir-

chen, Wanderung, Picknick, Gesprächsaustausch

Angebote für Seniorinnen und Senioren
Seniorennachmittag im Pfarrhaus Neukirchen
Mittwoch, 12. August, 14:00 Uhr

Anschriften
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bernitt/Neukirchen
Dorf Neukirchen Nr. 9, 18246 Klein Belitz
Tel.: 038466 20209 (Anrufbeantworter)
E-Mail: bernitt-neukirchen@elkm.de
Verwaltungsmitarbeiterin: Nadine Constien
E-Mail: nadine.constien@elkm.de
Gemeindepädagoge: Anatolij Derksen
Lange Str. 54, 18249 Bernitt, Tel.: 038464 20227,
E-Mail: anatolij.derksen@elkm.de
Vakanzvertretung: Pastor Wulf Schünemann,
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schwaan-Lüssow-Parum
Schulstr. 12, 18258 Schwaan, Tel.: 01525 3637447
E-Mail: wulf.schuenemann@elkm.de

•	Evangelisch-Reformierte Kirche in Mecklenburg-Bützow

Unsere Gottesdienste
feiern wir turnusgemäß vierzehntä-
gig sonn- und feiertags um 15:00 
Uhr in der Regel in der Pfaffenstra-
ße 11 in Bützow.
Wir bitten jedoch um Verständ-
nis, wenn es kurzfristig Änderun-
gen gibt. Bitte achten Sie auf die 
Mitteilungen in den Medien oder 
erkundigen Sie sich im Pfarrhaus 
oder bei den Mitgliedern des Pres-
byteriums.

Sonntag, 2. August 2026,

15:00 Uhr Gottesdienst,

Sonntag, 9. August 2026,

10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur HanseSail  
im Stadthafen von Rostock,

Sonntag, 23. August 2026,

15:00 Uhr Gottesdienst,

Sonntag, 6. September 2026,

10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der St.-Marienkir-
che zu Ribnitz.

Veranstaltungen:
Frauenkreis am 3. Mittwoch i. Monat, 19:30 Uhr, in den Ferien 
nach Absprache,
Mal- und Gesprächskreis dienstags, 15:00 Uhr, in den Ferien nach 
Absprache.

So erreichen Sie uns:
Evangelisch-Reformierte Kirche in Mecklenburg-Bützow
Pastorin Christine Oberlin, Pfaffenstraße 11, 18246 Bützow
Tel.: 038461 2831
E-Mail: presbyterium.buetzow@reformiert.de
weitere Termine unter www.buetzow.reformiert.de

•	Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Witzin

Gottesdienste und Veranstaltungen der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Witzin

mit den dazugehörenden Dörfern: Buchenhof, Bolz, Diedrichshof, 
Groß Raden, Klein Raden, Lenzen, Loiz, Lübzin, Mustin, Rosenow 
und Ruchow

Regelmäßige Veranstaltungen
Mittwochs: 09:00 - 10:00 Uhr gemeinsames Bibellesen bei 

Familie Petzold
Tel. 038481 20026 (am 12.08. 
fällt es aus)

18:00 - 18:30 Uhr Beten in der Witziner Kirche

Öffnungszeiten des Jugendkellers in Witzin
Dienstags: 14:00 - 16:00 Uhr ab 1. Klasse
Donnerstags: 14:00 - 16:00 Uhr ab 3. Klasse

Freitags: 14:00 - 14:30 Uhr ab 1. Klasse
14:30 - 16:00 Uhr EC Pfadfindergruppe  

1. - 5. Klasse
19:00 - 21:00 Uhr Teenie-Abend ab 12 Jahre

Gottesdienste in der Witziner Kirche und 
Veranstaltungen in Witzin
9. August, So.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Familie Seppmann
16. August, So.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Sauermann
23. August, So.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Schwester Gretel
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Kinder- & Jugendmitarbeiter: Diakon Johannes Baral, jugend-
keller@kirche-witzin-ev.de, Tel.: 0176 44547330
Gemeindepädagogin: Elisabeth Krützmann, elisabeth.kruetz-
mann@elkm.de, Tel.: 0152 27927915
Friedhöfe in Ruchow, Gr. Raden & Witzin: Heidrun Schmidt, 
Tel.: 038481 20545

26. August, Mi.
15:00 Uhr Kinderkirche für 3- bis 6-Jährige im Pfarrhaus mit 

Gemeindepädagogin Elisabeth Krützmann
30. August, So.
10:00 Uhr Starter-Gottesdienst mit Diakon Johannes Baral im 

Pfarrgarten
17:00 Uhr Konzert „Musik in Alten Mauern“ in der Ruchower 

Kirche
„Musikalische Reise in den Barock“ Das Weckmann-
Consort unter der Leitung von Lea Suter bieten ihr 
neues Programm auf historischen Barock-Instrumen-
ten. Eintritt 10 Euro. Kinder und Jugendliche haben 
freien Eintritt.

Ansprechpartner:
Pastor: Dirk Sauermann, dirk.sauermann@elkm.de, 
Tel.: 0172 3748651
KGR-Vorsitzende: Helga Birkholz, helga.birkholz@gmx.de, 
Tel.: 038481 20035 oder 0174 3664709

•	FÜRSORGE/SEELSORGE/BERATUNG
EUTB® der PRO RETINA Deutschland e. V.
Wir beraten Menschen mit unterschiedlichen Problemlagen im 
Landkreis Rostock. Unser Beratungsangebot ist für Sie kostenlos.
Wir unterstützen alle Menschen mit Behinderung, von Behinde-
rung bedrohte, chronisch Kranke sowie deren Angehörige und 
allgemein Interessierte zu allen Fragen der Rehabilitation, Teilhabe 
und Inklusion.

Neuer Nebenstandort ist in Bützow im Rathaus.
Wir arbeiten nach dem Prinzip „Eine für alle“, dies bedeutet, wir un-
terstützen und beraten kostenlos, unabhängig und individuell. Wir, 
die EUTB® Berater:innen, sind ausschließlich den Ratsuchenden 
gegenüber verpflichtet und beraten unabhängig von Behörden.
Freundlicherweise stellt die Stadt Bützow uns Räumlichkeiten 
zur Verfügung. Wir stehen Ihnen jeweils den 1. Donnerstag im 
Monat von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Rathaus von Bützow 
zur Verfügung. Die Beratungen finden im Beratungsraum 2.01 
im 2. OG statt. Der Beratungsraum ist barrierefrei (Fahrstuhl ist 
vorhanden) erreichbar.

Engelbert Knopp (ehrenamtlicher Mitarbeiter), Antje Klawitter 
(Standortkoordinatorin), Immanuel Brenner (Berater), Bärbel 
Holtz-Garbe (Beraterin), von links nach rechts� Foto: Brenner

Unsere Beratungsthemen sind beispielsweise:
- Inklusion und Teilhabe: Schule, Ausbildung & Beruf
- persönliches Budget / Eingliederungshilfe
- medizinische / berufliche Rehabilitation
- Umgang mit Behörden & Antragstellung von Leistungen
- Schwerbehindertenausweis & deren Beantragung
- häusliches Leben, Freizeit, Mobilität
- Umgang mit der eigenen Behinderung
- Beratung in akuten psychosozialen Belastungen / Krisen
- Informationen zu einer bestimmten Leistung oder zum 

Leistungsträger
- Antragsberatung bzgl. einer bestimmten Leistung
- Unzufriedenheit mit einem Leistungsträger oder Leis-

tungserbringer
- Beratung zur aktuellen Lebenssituation
Wir unterstützen Sie bei Ihrem Weg des selbstbestimmten Lebens.
Zur besseren Planbarkeit bitten wir Sie, vorab einen Termin zu 
vereinbaren. Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und freuen uns, 
Sie unterstützen zu können.

EUTB® Beratungsstelle der PRO RETINA Deutschland e. V.
Plauer Straße 1, 18273 Güstrow
Tel.: 03843 6157025
E-Mail: guestrow.eutb@pro-retina.de
Parkstraße 11, 18057 Rostock
Tel.: 0381 12842456
E-Mail: rostock.eutb@pro-retina.de
Außensprechstunde:
Bützow jeden 1. Donnerstag im Monat von 15:00 Uhr 

bis 17:00 Uhr
Hoppenrade jeden 1. Montag im Monat ab 18:00 Uhr
Teterow jeden 2. Dienstag im Monat von 15:00 Uhr bis 

17:00 Uhr

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bützow �  116 117
Der Anruf wird automatisch an den diensthabenden Arzt wei-
tergeleitet.
Die Notdienstzeiten sind wie bisher wie folgt geregelt:
Montag: 19:00 - 07:00 Uhr des Folgetages
Dienstag: 19:00 - 07:00 Uhr des Folgetages

Mittwoch: 14:00 - 07:00 Uhr des Folgetages
Donnerstag: 19:00 - 07:00 Uhr des Folgetages
Freitag: 14:00 durchgehend bis Montag früh 07:00 Uhr.

An gesetzlichen Feiertagen ist ebenso ein 24-Stunden-Bereit-
schaftsdienst abgesichert.
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In Würde sterben
Ehrenamtliche Hospizhelfer gesucht
Viele Menschen wünschen sich, in den letzten Monaten, Wochen 
oder Tagen ihres Lebens nicht allein zu sein. Sie sind dankbar für 
die qualifizierten Begleiter, die ihnen helfen, die noch verblei-
bende Zeit mit Leben zu füllen. Menschen, die Zeit für Gespräche 
mitbringen, zuhören, auch schweigen - einfach da sind!
Die regelmäßigen Besuche bilden darüber hinaus eine wertvolle 
Hilfe für Zugehörige des Sterbenden, die auch oft selbst Ent-
lastung brauchen. Der Ambulante Hospizdienst Christophorus 
sucht ehrenamtliche Mitarbeiter, die bereit sind, den individuel-
len Weg des Sterbens mitzugehen. Voraussetzung sind u. a. die 
Bereitschaft, sich persönlich mit den Themen Sterben, Tod und 
Verlusterfahrung auseinanderzusetzen, eigene Erfahrungen und 
die der anderen zu reflektieren und zu respektieren. Sie werden 
in speziellen Kursen vorbereitet und in regelmäßigen Treffen 
begleitet. Der nächste Vorbereitungskurs geht von November 
2026 bis April 2027 und findet an sechs Wochenenden statt.

Interessieren Sie sich für diese anspruchsvolle Aufgabe?
Dann wenden Sie sich bitte an den
Ambulanten Hospizdienst „Christophorus“
Tel.: 03843 7213-70 in Güstrow
E-Mail: hospiz-gue@caritas-im-norden.de
Dort erhalten Sie weitere Informationen.

Caritasverband für das  
Erzbistum Hamburg e.V.
„Offener Trauerkreis“
Die Zeit heilt nicht alle Wunden.
Der ambulante Hospizdienst bietet einen 
Offenen Trauerkreis an.
Menschen können so im Umgang mit ihrer Trauer unterstützt 
werden. Damit sie ihre Trauer nicht unterdrücken müssen, sondern 
ausdrücken können, gibt es die Möglichkeit, sich im geschützten 
Raum der Gruppe auszutauschen. Gemeinsam kann über Ängste, 
Wut und Ausweglosigkeit gesprochen werden, um Wege aus 
der Trauer zu finden und das Leben wieder spüren zu können.
Das Angebot ist kostenlos und konfessionsunabhängig.

Die Treffen sind immer am 3. Mittwoch im Monat.

Uhrzeit: 18:00 - 19:30Uhr
Wo? Ambulanter Hospizdienst im Haus der Caritas, 

Schweriner Straße 97 in 18273 Güstrow
18273 Güstrow

Leitung: Gabriele Metasch (Teterower Psychotherapiepraxis 
Tel: 039956 297595). In Zusammenarbeit mit dem 
ambulanten Hospizdienst „Christophorus“
Tel.: 03843 7213-70




